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Sparen ist nichts anderes als

Vorfreude auf die Zukunft.

Sparwoche vom

23. - 30.10.2023
!

Es wartet ein

Geschenk auf

unsere jungen

Sparer!

Ob Spielzeugauto oder echter Flitzer –
wer spart, kann sich auf beides freuen.
Mit unserer Genossenschaftlichen Beratung
unterstützen wir die ganze Familie auf dem
Weg zu kleinen oder großen Zielen.
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Einsatz für die Demokratie
Lenggries wirbt um Wahlhelfer – Dank an treue Kräfte

mussten diesen Schritt be-
reits gehen. Die Übernahme
kann nur aus wichtigem
Grund, z. B. bei Krankheit
oder körperlicher Beeinträch-
tigung, abgelehnt werden.
Wahlhelfer erhalten neben
Getränken und einer kleinen
Brotzeit während ihres
Dienstes zudem eine Auf-
wandsentschädigung in Hö-
he von 50 Euro, das soge-
nannte Erfrischungsgeld.
Wer für eine der zukünfti-

gen Wahlen Interesse an der
Ausübung des Wahlehren-
amts hat (die nächste Wahl
ist die Europawahl am 9. Juni
2023), wendet sich im Rat-
haus an Frau Schmitter unter
Telefon 0 80 42/50 08-140
oder per E-Mail c.schmit-
ter@lenggries.de.
Vielen Dank an unsere

treuen Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer, die teilweise be-
reits seit Jahrzehnten diesen
Dienst verrichten, für ihren
unersetzbaren Einsatz für un-
sere Demokratie.

Grundlage für unsere Demo-
kratie. Die Arbeit als Wahl-
helfer ist eine ehrenamtliche
Tätigkeit. Finden sich in Zu-
kunft nicht mehr genug Frei-
willige, so kann jeder, der
wahlberechtigt ist, zur Über-
nahme einesWahlehrenamts
verpflichtet werden. Einige
Kommunen im Landkreis

LN. Am Sonntag, 8. Oktober
2023, findet die Landtags-
und Bezirkstagswahl statt.
Wie bei allen Wahlen sind
am Wahlsonntag im Schicht-
dienst in den Wahllokalen
und in den Briefwahlbezir-
ken viele Wahlhelfer bei der
Stimmabgabe und bei der
Auszählung dabei. Keine De-
mokratie ohne Wahlen, kei-
ne Wahlen ohne Wahlhelfer.
Auch wenn bei der Wahl

am 8. Oktober bereits alle
Wahllokale ausreichend be-
setzt werden konnten, so
wird es immer schwieriger,
für dieses kommunale Ehren-
amt ausreichend Bewerber
zu finden. Bundespräsident
Walter Steinmeier ruft zur
Übernahme dieser ehrenvol-
len Aufgabe auf. Alleine in
Bayern werden je nach Wahl
zwischen 100 000 und
150 000 Wahlhelfer ge-
braucht.
Wahlhelfer sorgen für eine

ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Wahl, sind also die

Ein Wahlhelfer öffnet Brief-
wahlunterlagen vor der Aus-
zählung. FOTO: DPA

Hagel lässt Lenggries leiden
Schwere Schäden nach Unwetter am 26. August – Feuerwehrmann verletzt

nur sich selbst bei Schäden
an den Feuerwehrhäusern
und der betroffenen Bevölke-
rung, sondern schickten so-
gar Hilfsmannschaften in die
schwerer betroffenen Nach-
bargemeinden.
Bei einem dieser Einsätze

wurde ein Lenggrieser Feuer-
wehrmann schwer verletzt.
Er konnte zum Glück das
Krankenhaus wieder verlas-
sen und ist auf dem Weg der
Besserung. Wir wünschen
ihm schnelle und vollständi-
ge Genesung. Zum Glück der
einzige Fall eines schwerer
Verletzten beim Unwetter
und den Aufräumarbeiten,
der bekannt wurde.
Auf diesem Wege möchte

sich die Gemeinde Lenggries
bei allen Helferinnen und
Helfern des Hagelunwetters
mit einem herzlichen Ver-
gelt’s Gott bedanken. Bürger-
meister Stefan Klaffenba-
cher: „Hoffen wir, dass Leng-
gries und der Isarwinkel in
Zukunft von solchen Unwet-
tern verschont bleiben.“

am Sonntag im Markt ver-
kauft. Genauso hatte am
Sonntag eine örtliche Metz-
gerei geöffnet, damit die
Handwerker mit Brotzeit ver-
sorgt werden konnten, ob-
wohl an den eigenen Gebäu-
den auch erheblicher Scha-
den entstanden war. Nur
zwei Beispiele der großen
Hilfsbereitschaft vor Ort.
Die Feuerwehren aus dem

Gemeindegebiet halfen nicht

kurzfristig aus, umDächer zu
sichern, Fenster zu schließen,
Unrat und Gefahren zu besei-
tigen. Die ortsansässigen Fir-
men halfen kurzfristig und
unbürokratisch.
So wurden vom Lagerhaus

alle Bestände an Dachplatten
und weiterem Material, das
zur Behebung der Schäden
notwendig war, zusammen-
gezogen, teilweise noch am
Samstag Abend geliefert und

haus, Kaserne und weitere
Liegenschaften wurden teil-
weise erheblich getroffen.
Sofort nach dem Unwetter

wurde mit den Aufräumar-
beiten begonnen. Hier zeigte
sichwieder der starke Zusam-
menhalt der Bevölkerung.
Überall halfen sich Nach-
barn, Bekannte und Freunde
untereinander. Handwerks-
firmen, Feuerwehren, Bauhof
und andere Helfer rückten

LN. Ein schweres Hagelun-
wetter ist am Nachmittag des
26. August von Westen her
über das Alpenvorland gezo-
gen. Aus Richtung Benedikt-
beuern/Bichl kommend über-
querte es die Berge und zog
etwa zwischen Benedikten-
wand und Blomberg in den
Isarwinkel.
Besonders schwer getrof-

fen wurden neben Teilen der
Gemeinden Wackersberg
undGaißach die nördlichsten
Ortsteile von Lenggries auf
beiden Seiten der Isar. Bis zu
tennisballgroße Hagelkörner
zerstörten Natur und Sach-
werte. Besonders Autos, Dä-
cher, Fassaden, Gärten und
Felder wurden getroffen. Es
wurden Dachplatten und
Fenster zerstört, und es be-
stand und besteht weiterhin
die Gefahr eines Wasserein-
tritts, so zum Beispiel auch
an der Pfarrkirche St. Jakob.
Auch gemeindliche Gebäu-

de und Anlagen wurden be-
schädigt: Kläranlage, Feuer-
wehrhäuser, Bücherei, Rat-

Die Größe der Hagelkör-
ner belegt diese Aufnah-
me vom 26. August.

Hilfe für Hagelopfer: Jetzt Antrag stellen
Privatpersonen, die vom Hagelunwetter betroffen sind, kön-
nen eine Notstandsbeihilfe beantragen. Die Zuschüsse können
gewährt werden in Fällen existenzieller Notlagen für die Wie-
derbeschaffung insbesondere von Hausrat, die Instandset-
zung von Gebäuden sowie die Reparatur oder Wiederbe-
schaffung von zur Weiterführung des Betriebs erforderlichem
Betriebsvermögen. Die Antragsunterlagen erhalten Sie in Pa-
pierform im Rathaus Lenggries im Einwohnermeldeamt oder
unter https://www.finanzministerium.bayern.de/service/fi-
nanzielle_hilfen/unwetter_202308/
Die Anträge müssen bis spätestens 31. Oktober 2023 im Land-
ratsamt Bad Tölz-Wolfratshausen, Prof.-Max-Lange-Platz 1,
83646 Bad Tölz eingereicht werden.

Herbst lockt
Genusswanderer
Der Lenggrieser Wander-
herbst von 25. September bis
6. Oktober ist ein Fest für
Gipfelprofis und Genusswan-
derer. Für jeden Outdoor-
Fan gibt es hier die perfekte
Route, egal ob der Teilneh-
mer viel Berg-Erfahrung hat
oder doch Touren auf ent-
spannteren Wegen vorzieht.
Lenggries bietet den Gästen
sowohl eine Bergsportwoche
als auch eine Genusswander-
woche an. Dieses Wander-
paar auf dem Foto von Adri-
an Greiter hat am Seekar sei-
ne persönliche Tour gefun-
den. Mehr zum Lenggrieser
Wanderherbst » SEITE 6

FLÜCHTLINGS-INTEGRATION_______________________________

Freiwillige Helfer gefragt
Die steigende Zahl von Flüchtlingen erfordert unser aller Un-
terstützung. Immer mehr Asylbewerber und Geflüchtete le-
ben bei uns in Lenggries. Eine der wichtigsten Aufgaben un-
serer Gesellschaft wird in Zukunft die Integration dieserMen-
schen sein. Die Beratung der Geflüchteten in amtlichenAnge-
legenheiten sowie die informative Unterstützung überneh-
men der Verein „Hilfe von Mensch zu Mensch“ vor Ort und
andere hauptamtliche Akteure des Integrationsprozesses auf
Landkreisebene. Die Gemeinde Lenggries sucht zusätzlich en-
gagierte Ehrenamtliche für folgende Aufgabenbereiche:
niederschwelligen Deutschunterricht, Freizeitaktivitäten,
Hausaufgabenbetreuung, soziale Betreuung (z.B. Arztbesu-
che) sowie Integrationsunterstützung.
Ihre Zeit und Ihr Engagement können einen bedeutenden
Unterschied ausmachen.Wenn Sie sich angesprochen fühlen
und zur Gestaltung einer offenen und herzlichen Gemein-
schaft beitragen möchten, melden Sie sich bitte bei der Inte-
grationsbeauftragten Maya Nazarova per E-Mail anm.nazaro-
va@lenggries.de und telefonisch unter der Nummer 01 51/
23 45 02 42 täglich von 15 bis 17 Uhr.

CAMPINGPLATZ WINKL ______________________________________

Alte Fotos und Unterlagen gesucht
Werhat nochMaterial in Formvon Fotos, Unterlagen oder Er-
innerungen an den Campingplatz in Winkl? Mit dieser Frage
wendet sich Stephan Bammer an die Lena-Leser. Der Cam-
pingplatz bestand von 1968 bis 1992. Der Autormöchte gerne
ein bisschen was darüber in der Neuausgabe des Lenggrieser
Heimatbuches angeben. Kontakt: Telefon 0 80 42/9 88 44.

VOCALENSEMBLE SINGT_____________________________________

„Im Schatten des Baumes“
Das Vocalensemble „Capella Vocale Iffeldorf“ unter der Lei-
tung von Anne Voit-Isenberg) ist wieder in der Waldkirche
Lenggries zu Gast. Am Sonntag, 15. Oktober, erklingen unter
demTitel „Im Schatten des Baumes“ romantische Chorwerke
unter anderem von G. Rheinberger, J. Brahms, F. Mendels-
sohn und R. Schumann. Das Konzert beginnt um 18 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

LENGGRIESER KRIPPERLWEG ______________________________

Wer stellt aus?
Die Vorweihnachtszeit ist mit die schönste Jahreszeit im Isar-
winkel. Gernemöchte die Tourist-Information Lenggries wie-
der in den Adventswochen einen Kripperlweg in den Leng-
grieser Schaufenstern organisieren. Beim „Kripperlschaug’n“
sollen die Besucher durch den Ort geführt werden, ein wenig
verweilen und den vorweihnachtlichen Einkaufsbummelmit
allen Sinnen genießen. Der Kripperlweg soll vom 1. Dezem-
ber 2023 bis einschließlich 6. Januar 2024 zu besichtigen sein.
Haben Sie ein schönes Kripperl, das Sie im Schaufenster Ihres
Geschäftes aufstellenmöchten?Dannmelden Sie sich bitte in
der Tourist-Info Lenggries, per E-Mail an info@lenggries.de
oder Telefon 0 80 42/50 08-800.

Eine Krippe in einem Lenggrieser Schaufenster. FOTO: GREITER

GÄSTEKARTENVERLOSUNG ________________________________

Anna zieht die Gewinner
Die Gewinner der Gästekarten-
Verlosung 2022 stehen nun fest.
Jeweils drei Tage Urlaub in Leng-
gries verbringt Familie Zwafing
auf dem Anderlhof, Familie Sei-
bel bei der Familie Pummer und
Herr und Frau Rampf bei Familie
Ertl im Gästehaus zum Einweg.
Die vierjährige Anna Heiß war
dieses Jahr die „Glücksfee“, die
aus den Stapeln der Meldeschei-
ne von 2022 die Gewinner zog. „Unsere Gewinner dürfen je-
weils bei dem Gastgeber, bei dem sie in Urlaub waren, ihre
geschenkten Ferientage verbringen“, so Maria Bader, Touris-
musleiterin Lenggries. Die Gäste wurden nach der Verlosung
persönlich von der Tourist-Information informiert und freu-
en sich nun auf schöne Urlaubstage in Lenggries.

Glücksfee Anna mit Touris-
muschefin Maria Bader.



Dr. med.
Armin Schenn

Facharzt für Innere Medizin
Naturheilverfahren – Notfallmedizin

hausärztliche Versorgung

Seit Montag, 31.07.2023 finden Sie uns unter
folgender Adresse:

Marktstraße 3, 83661 Lenggries!

Komplett barrierefrei durch Aufzug zugänglich
Öffnungszeiten:
• Montag 8 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
• Dienstag 8 – 14 Uhr
• Mittwoch 8 – 14 Uhr
• Donnerstag 14 – 19 Uhr
• Freitag 8 – 14 Uhr

Telefon: 08042 / 42 22
info@dr-armin-schenn.de

Marktstraße 3, 83661 Lenggries
www.dr-armin-schenn.de
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IN KÜRZE

VdK-Ortsverband
Stammtisch
in der „Wirtschaft“
Der VdK-Ortsverband Leng-
gries hält am Freitag, 6. Ok-
tober,t seinen nächsten mo-
natlichen Stammtisch ab,
zu demMitglieder und auch
Nichtmitglieder ab 14 Uhr
in den Gasthof „D´Wirt-
schaft“ (ehemals „Lahner-
stuben“) recht herzlich ein-
geladen sind. Dabei kann
die Fahrt zum Innsbrucker
Weihnachtsmarkt bezahlt
werden. Der VdK-Ortsver-
band Lenggries unterstützt
die Aktion seines Kreisver-
bandes „Wahllokal barriere-
frei“ und ruft alle Wahlbe-
rechtigten zum Mitmachen
auf. Mehr Infos im Schau-
kasten des Ortsverbands am
Rathaus oder auf der Seite
des VdK-Kreisverbandes im
Internet unter https://
www.vdk.de/kv-bad-toelz/

Volkshochschule
Sprachen, Pizza und
Smartphone-Kurse
Die Volkshochschule Leng-
gries weist auf folgende
Herbstkurse hin:
Mittwoch, 27.09.2023 ab

16.30 Uhr Englisch für An-
fänger A1 ab 17.30 Uhr Eng-
lisch Anfänger Auffri-
schungskurs A2
Samstag, 30.09.2023 ab

10.00 Uhr Faszination Fer-
mentation ab 10.00 Uhr
Führung Wasserkraftwerk
Walchensee
Donnerstag, 05.10.2023

ab 9.00 Uhr Italienisch für
Anfänger A1.1
Freitag, 06.10.2023

ab 18.00 Uhr Pizza! Italieni-
sche Pizza selbst gemacht
Freitag, 13.10.2023

ab 9.00 Uhr Das Smartpho-
ne - Mein Freund?
Detailliertere Informatio-

nen und Anmeldungen auf
www.vhs-lenggries.de, per
Telefon 0 80 42/9 88 97 oder
persönlich im VHS-Büro an
der Geiersteinstraße 9.

AM STANDESAMT

Hochzeiten

28. Juli, Alexander Dürr und
Silvia Janda, beide Leng-
gries;
16. August, Ulrich Scheitler
und Carmen Lechleitner,
beide Lenggries;
18. August, Max Karpinski
und Rosalie Klawonn, beide
Lenggries;
24. August, Thomas Stadler
und Katherine Zacher, bei-
de Hausham;
26. August, Peter Fick und
Friederike Braun, beide
Gaißach;
8. September, Reinhard
Pfeifer und Regina Müller,
beide Lenggries;
8. September, Franz
Schnitzlbaumer und Marti-
na Gärtner, beide Gaißach.

Die Gemeinde Lenggries
gratuliert allen Brautpaaren
ganz herzlich.

Mit Schultüte
in die Realschule

Bei strahlendem Sonnen-
schein starteten 57 Schülerin-

nen an der Erzbischöflichen
St.-Ursula-Realschule auf

Schloss Hohenburg ihren ers-
ten Schultag. Nach einer fei-

erlichen Begrüßung durch
den Schulleiter und die Klas-

senlehrkräfte in der Aula
wurden sie nach einer kur-

zen Theatereinlage von Mit-
schülerinnen aus den 9. Klas-
sen an die Hand genommen
und herzlich in die Schulfa-

milie aufgenommen. Die
Lehrkräfte und Mitschülerin-

nen wünschen allen einen
guten Start und Gottes Se-

gen! FOTO: REALSCHULE

Ratefüchse sind gefragt
LENA-RÄTSEL Karten für die „Isarwelle“ zu gewinnen

Die Gewinner des letzten Rät-
sels sind: Kathrin Heller (Wa-
ckersberg), Ahed Abu Rashed
(Lenggries) und Barbara Os-
wald (Gaißach). Sie wussten
die richtige Antwort: Auf der
Großbaustelle neues Pflege-
heim sind teilweise bis zu 35
Bauarbeiter eingesetzt.
Den Gewinnern herzlichen

Glückwunsch!

mer) bitte nicht vergessen.
Einsendeschluss ist am Don-
nerstag, 12. Oktober. Die
nächste Ausgabe der Leng-
grieser Nachrichten er-
scheint am Donnerstag, 26.
Oktober.
Zu gewinnen gibt es – mit

etwas Glück – wieder Mehr-
bade- und Einzelkarten für
das Freizeitbad „Isarwelle“.

Wer die richtige Antwort
weiß, schickt bitte seine Lö-
sung umgehend per Postkar-
te oder Fax an:
Gemeinde Lenggries
Stichwort Lena-Rätsel
Rathausplatz 1
83661 Lenggries
Fax: 0 80 42 / 50 08-101
Genaue Absenderangabe

(am besten mit Telefonnum-

LN. Mit einer einfachen Rät-
selfrage wollen wir einmal
mehr nachprüfen, wie auf-
merksam Sie Ihre „Lena“ le-
sen. Wenn Sie diese Ausgabe
mit Interesse studiert haben,
dann dürfte die folgende Fra-
ge kein Problem darstellen:
In welchem Jahr wurde die

evangelische Waldkirche
Lenggries eingeweiht?

Ideenwerkstatt Tourismus: Die Ergebnisse
Resultate im Gemeinderat vorgestellt – Maßnahmenkatalog ist in Arbeit und wird abgestimmt

Consulting GmbH Empfeh-
lungen und Maßnahmenvor-
schläge erarbeitet, die zur
Weiterentwicklung des Tou-
rismus in Lenggries beitragen
sollen.
Im nächsten Schritt wird

die Gemeinde in Zusammen-
arbeit mit einem Arbeits-
kreis, bestehend aus Vertre-
tern des Tourismusvereins,
der Werbegemeinschaft und
der Freizeitarena, die einzel-
nen Maßnahmenvorschläge
näher betrachten. Hieraus
wird ein Maßnahmenkatalog
erstellt, in dem die Einzel-
maßnahmen nach Priorität
geordnet werden. Dieser Ka-
talog wird ebenfalls dem Ge-
meinderat präsentiert. In Zu-
sammenarbeit mit dem Gre-
mium wird dann über das
weitere Vorgehen im Projekt
„Weiterentwicklung des Tou-
rismus in Lenggries“ disku-
tiert und abgestimmt.

verkehrs, die Einführung von
Hinweisschildern zur Förde-
rung eines verantwortungs-
bewussten Umgangs mit der
Natur sowie die Erweiterung
der Ausstattung mit Müllei-
mern, Sitzgelegenheiten und
öffentlichen Toiletten in
Lenggries. Basierend auf die-
sen Ergebnissen hat die dwif

In der Gemeinderatssit-
zung am 28. August 2023
wurden die Resultate der Ide-
enwerkstatt nun im öffentli-
chen Teil der Sitzung demGe-
meinderat präsentiert. Die
Ideenwerkstatt hat verschie-
dene Vorschläge hervorge-
bracht, darunter die Verbes-
serung des öffentlichen Nah-

schonung, Besucherverhal-
ten, Angebotsentwicklung
für die Bevölkerung, Ortsbild-
gestaltung sowie Angeboten
im Bereich Unterkünfte und
Freizeitaktivitäten. Die An-
wesenden griffen die Gele-
genheit zur Diskussion dank-
bar auf und beteiligten sich
intensiv.

und Bürger gefragt, sich mit
ihren Erfahrungen und Ein-
schätzungen zum Tourismus
in Lenggries in die Veranstal-
tung einzubringen:
• Was stört Sie?
• Was wünschen Sie sich?
Haben Sie konkrete Maßnah-
menvorschläge, was im Tou-
rismus für die Bevölkerung
unternommen werden soll?
Das waren die Themen, die

im Anschluss an die Vorträge
zur Diskussion standen. An
insgesamt acht verschiede-
nen Stationen hatten Bürge-
rinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, sich zu bewegen,
durch Kärtchen Anregungen
zu den genannten Fragen zu
hinterlassen und den Aus-
tausch mit anderen Teilneh-
mern der Veranstaltung zu
suchen. Die Schwerpunkte la-
gen dabei auf den Gebieten
Mobilität und Verkehr, Um-
welt, Natur und Ressourcen-

LN. Knapp 80 engagierte
Lenggrieser Bürgerinnen und
Bürger haben sich am 17.
März 2023 in derMehrzweck-
halle an der Goethestraße zur
Ideenwerkstatt Tourismus
eingefunden und diskutier-
ten zusammen mit den Ver-
tretern der Gemeinde, der
Tourismusvereine und der
dwif-Consulting GmbH über
den Tourismus in Lenggries.
Nach der Begrüßung durch

Bürgermeister Stefan Klaffen-
bacher und Maria Bader, Lei-
terin der Tourist-Informati-
on, berichteten Leonie Sche-
rer und Sebastian Geiger von
der dwif-Consulting GmbH
über die Ergebnisse der reprä-
sentativen Befragung der
Lenggrieser Bevölkerung
zum Tourismus, die im Okto-
ber 2022 durchgeführt wor-
den war.
Im Anschluss daran waren

die Lenggrieser Bürgerinnen

In der Mehrzweckhalle wurde die Ideenwerkstatt Touris-
mus vorgestellt.

Eine gute Beschilderung
hilft den Gästen. FOTO: FELBERT

Wir bilden aus!

Die Gemeinde Lenggries, Landkreis Bad Tölz - Wolfratshausen, ca. 10.000 Einwohner sucht,
zum 01. September 2024

eine/n Auszubildende/n für den Beruf des/der
Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung

Kommunalverwaltung (VFA-K) (m/w/d)

Die Ausbildung dauert drei Jahre und gliedert sich in eine betriebliche Ausbildung bei der
Gemeinde, eine überbetriebliche Ausbildung bei der Bayerischen Verwaltungsschule, sowie
eine schulische Ausbildung bei der Berufsschule.

Bei Interesse senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens
08. Oktober 2023 an die Gemeinde Lenggries, Rathausplatz 1, 83661 Lenggries oder per
E-Mail an bewerbung@lenggries.de. Für weitere Informationen steht Ihnen der
Geschäftsleiter, Herr Riesch, unter Tel. 08042/5008-110 gerne zur Verfügung.

Bitte keine Post vor den Wahlen
LN. Einige Gemeindebürger
haben sich gefragt, warum
sie jetzt vor der Landtags- und
Bezirkstagswahl persönlich
Post von Parteien bekommen
haben. Dies kann jeder durch
die Eintragung einer Aus-
kunfts-/Übermittlungssperre
beim Einwohnermeldeamt
im Rathaus unterbinden. Da-
zu einige Informationen:
Auskunfts- bzw. Übermitt-

lungssperre, für die keine Be-

selbst. Der Antrag muss be-
gründet sein; evtl. können
Nachweise gefordert werden.
Die Sperre wird erst eingetra-
gen, wenn die Überprüfung
Ihrer Angaben durch die Ge-
meinde die von Ihnen ange-
führte Gefahr bestätigt hat.
Wenn Sie mehrere Wohnun-
gen haben, werden die zu-
ständigen Meldebehörden
über die Auskunftssperre in-
formiert.

eine Begründung erforder-
lich ist: Auskunftssperren,
bei Gefahr für Leben, Gesund-
heit, persönliche Freiheit
oder ähnliche schutzwürdige
Belange.
Die Entscheidung über Ih-

ren Antrag liegt im Ermessen
der Meldebehörde. Wird dem
Antrag zugestimmt, wirkt die
Auskunftssperre gegen alle,
ausgenommen öffentliche
Stellen und den Betroffenen

gründung erforderlich ist:
Auskünfte an Parteien,

Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlä-
gen, Übermittlungssperre an
öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaften, Auskünfte
über Alters- und Ehejubiläen,
Auskünfte an Adressbuchver-
lage sowie die Datenüber-
mittlung an das Bundesamt
für Wehrverwaltung.
Auskunftssperren, für die

Glückwunsch zur Hochzeit
Der Leiter des Sachgebiets Information und Kommunikation
im Lenggrieser Rathaus, Ulrich Scheitler (re.), und seine Frau
Carmen haben sich im Standesamt Lenggries vor Kurzem das
Ja-Wort gegeben. Bürgermeister Stefan Klaffenbacher gra-
tulierte auch im Namen aller Kolleginnen und Kollegen ganz
herzlich: „Wir wünschen dem Ehepaar Scheitler viele glück-
liche und gesunde gemeinsame Jahre.“ LN

Tel. 08042-501050 | www.müsikwerkstatt.de | info@muesikwerkstatt.de

Musikunterricht für moderne, klassische und Volksmusik.
Qualifizierter Musikunterricht für alle Instrumente,

Ensembleunterricht und Bandworkshops.
Ruft uns an, wir freuen uns auf euch!



der Partner an Ihrer Seite für alle Fragen rund um Ihre Steuern

*kompetent*
*digital*

*nachhaltig*

Wir suchen Verstärkung für unser Team
Vollzeit / Teilzeit / ind. Teilzeitmodelle ab 10 Stunden

für die Bereiche

Steuerfachangestellter / Steuerberater
Mehr Informationen finden Sie unter www.mentel-mentel.de/karriere

Ihre Bewerbung können Sie gerne über das bereitgestellte Kontaktformular an uns senden oder
einen Termin mit uns unter Tel. 0 80 42 / 91 090 vereinbaren.
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Straßenfest am 23.9.

BRETONISCHER HERBST

Der Lenggrieser Partner-
schaftsverein lädt am Sams-
tag, 23. September, ab 13 Uhr
zum jährlichen Straßenfest,
dem „Bretonischen Herbst“
am Lenggrieser Rathausplatz
ein. Ausweichtermin bei
schlechtem Wetter ist Sams-
tag, 30. September.
Beim „Bretonischen Herbst“
gibt es bretonische Spezialitä-
ten wie Galettes, Crêpes, Cidre
und Pasteten. Es spielt eine
keltische Livemusik, und es
werden Bilder der diesjähri-
gen Jugendfahrt gezeigt.
Der Partnerschaftsverein lädt
herzlich zum Besuch des Stra-
ßenfests ein.

hen, wie gut diese beiden
Gruppen miteinander funk-
tionieren und eine Einheit ge-
worden sind. Das Entstehen
von internationalen Freund-
schaften ist jedes Jahr wieder
der Beweis dafür, dass unsere
Partnerschaft ihre Ziele er-
reicht und die Verbunden-
heit der beiden Länder för-
dert.“

nerschaftsverein Lenggries-
Bretagne, besuchten die Ju-
gendlichen vor Ort in der Bre-
tagne und freuten sich, dass
wieder einmal ein gelunge-
ner Austausch zustande ge-
kommen ist. So berichten sie
vom letzten gemeinsamen
Abend der Lenggrieser mit
den bretonischen Jugendli-
chen: „Es war schön zu se-

das war kein Problem, und
wir hatten viel Spaß. Außer-
demwar die Fahrt super orga-
nisiert und das Programm ab-
wechslungsreich und cool.
Neue Freundschaften sind
entstanden. Ich würde jeder-
zeit wieder mitfahren.“
Christelle Kiefersauer-Mer-

cier und Stefanie Schalch, die
beiden Vorsitzenden des Part-

der Fahrt: „Die Stimmung
war während der zwei Wo-
chen spitze, und man hat
neue Freundschaften – auf
deutscher und auf französi-
scher Seite – geschlossen.“
Andreas Nagler hat als ei-

ner von vier jungen Männern
auch nur Positives zu erzäh-
len: „Wir Burschen waren
zwar in der Unterzahl, aber

fahrungen in der Bretagne, so
berichtet Sophia Wasenstei-
ner, dass man sehr viel von
der Bretagne gesehen habe.
„Die Übernachtung auf der
Insel war eins meiner liebs-
ten Erlebnisse. Es war eine
richtige schöne Zeit, und wir
waren ein richtig gutes
Team.“ Und auch Céline Lu-
ferseder erzählt gerne von

sich in der Bretagne über ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen: neben Küs-
tenwanderungen unternah-
men die Jugendlichen einen
zweitägigen Ausflug auf die
Insel Ouessant, welche die
westlichste Siedlung Frank-
reichs ist. Außerdem besich-
tigte die Gruppe eine Cidre-
rie, besuchte einen Outdoor-
Fun-Park, ging im Meer ba-
den und erkundete auf der
Rückfahrt einen Tag lang Pa-
ris.

„Es war eine richtig
schöne Zeit“
Zusätzlich dazu gab es auch

dieses Jahr Programmpunk-
te, die noch verstärkt den
Austausch der beiden Grup-
pen förderten und ein Be-
wusstsein für die Bedeutung
der Partnerschaft schafften:
So verbrachten die Lenggrie-
ser zum Beispiel einen Tag in
bretonischen Gastfamilien,
feiertenmit den Bretonen zu-
sammen den bayerischen
Abend und erkundeten die
bretonischen Partnergemein-
den mit einer gemeinsamen
Radltour.
Die Jugendlichen selbst

sind begeistert von ihren Er-

LN. Passend zum 60-jährigen
Bestehen des Deutsch-Fran-
zösischen Freundschaftsver-
trags nahmen dieses Jahr 60
Jugendliche an dem vierwö-
chigen Austausch zwischen
Lenggries und den fünf breto-
nischen Partnergemeinden
Châtelaudren-Plouagat, Plélo,
Bringolo, St. Jean-Kerdaniel
und Plouvara teil.
Die Lenggrieser Gruppe be-

stand dabei aus 29 Jugendli-
chen der Jahrgänge 2005 mit
2008. Diese haben, nachdem
sie zwei Wochen mit den 31
bretonischen Jugendlichen in
Lenggries verbracht haben,
vom 15. bis 29. August Land,
Leute und Kultur der Breta-
gne erkundet. Begleitet wur-
den die Isarwinkler dabei von
einem sechsköpfigen Leiter-
team bestehend aus Marina
Bauer, Melanie Kiefersauer,
Thomas Demmel, Christine
Demmel, Veronika Heida-
cher und Thomas Ertl. Orga-
nisiert und finanziell unter-
stützt wird der Jugendaus-
tausch wie jedes Jahr vom
Partnerschaftsverein Leng-
gries-Bretagne und vom
Deutsch-Französischen Ju-
gendwerk.
Die Lenggrieser konnten

Austausch von Bayern und Bretonen hat Bestand
60 Jahre Deutsch-Französischer Freundschaftsvertrag: 60 Jugendliche feiern Partnerschaft

Sonnenuntergang auf der Insel Ouessant: Die Jugendgruppe aus Lenggries mit Betreuern und bretonischen Freunden.

fest mit Musik und Tanz.
Ein weiterer Höhepunkt

war der Ausflug auf die Insel
Île de Batz, die eine abwechs-
lungsreiche Landschaft mit
Dünen, weißen Sandsträn-
den und grüner Vegetation
bietet.
Beim „Pêche à pied“, der

„Gezeitenfischerei“, konnten
die Familien im Rahmen ei-
ner geführten Tour Mu-
scheln, Krabben undweiteres
Meeresgetier finden. An der
Côte de Granit Rose unter-
nahmen sie bei schönstem
Wetter eine Wanderung und
bewunderten die rosa schim-
mernden Felsen, die herrlich
zum Klettern einluden.
Begeistert von den vielfälti-

gen Eindrücken ihrer Reise
und der Gastfreundschaft der
Bretonen, möchte der Freun-
deskreis die Partnerschaft
mit der Bretagne auchweiter-
hin pflegen.

schiedene Ausflüge in die
Umgebung, um die bretoni-
sche Kultur und Natur zu er-
kunden. Nicht nur an den
wunderschönen Stränden

Die 39-köpfige Gruppe war
auf einem Campingplatz in
der Nähe der Partnergemein-
den untergebracht. Von dort
aus unternahmen sie ver-

gen an ihre Aufenthalte als
Jugendliche in der Bretagne,
welche sie nun auch an ihre
Kinder weitergeben möch-
ten.

nungen für die Familienfahrt
im Sommer 2023. Viele der
Teilnehmenden verbinden
laut Meßmer wertvolle Erfah-
rungen und gute Erinnerun-

LN. Eine Gruppe von acht Fa-
milien aus Lenggries undUm-
gebung besuchte im August
zweiWochen lang ihre breto-
nischen Freunde des Partner-
schaftsvereins Lenggries-Bre-
tagne, die die meisten schon
aus mehrmaligen Jugendaus-
tauschen gut kannten. Geför-
dert wurde die Fahrt vom
Deutsch-Französischen Bür-
gerfonds, der den Austausch
zwischen den beiden Län-
dern unterstützt.
In deutlich kleinerer Beset-

zung war diese Gruppe vor
genau zehn Jahren schon ein-
mal gemeinsam in die Breta-
gne gereist. „Wir acht Famili-
en sind jetzt mit 16 Erwach-
senen und 23 Kindern deut-
lich gewachsen, aber ich den-
ke, dass wir die Fahrt zum
zehnjährigen Jubiläum wie-
derholen sollten.“ Mit dieser
Maßgabe initiierte Anton
Meßmer letztes Jahr die Pla-

Erinnerungsfoto am Strand: Die acht Familien aus dem Isarwinkel zusammen mit Freunden des französischen Partner-
vereins, mit denen sie seit vielen Jahren in regem Austausch stehen.

der Küste konnten sich die
Kinder austoben, sondern
auch beim Besuch eines
Abenteuerparks mit Seilrut-
schen und riesigen Trampo-
linnetzen zwischen Bäumen.
Des Weiteren stand der Be-

such auf einem bretonischen
Bauernhof auf dem Pro-
gramm.Hierzu besuchten die
Teilnehmer eine befreundete
Familie: Die ehemalige Leng-
grieserin Claudia Kergus lebt
mit ihrem Mann Didiér und
ihren zwei Kindern auf ei-
nem Milchviehbetrieb in der
Partnergemeinde Saint-Jean-
Kerdaniel und konnte viel In-
teressantes über die Land-
wirtschaft in der Bretagne be-
richten.
Ein gemeinsames Essen

mit den Freunden vom breto-
nischen Partnerschaftsverein
durfte ebenso wenig fehlen
wie ein traditionelles Fest
Noz, ein bretonisches Volks-

Familienausflug der anderen Art: Wiedersehen in der Bretagne

Theatergemeinde: Start ins neue Spieljahr
LN. Die Theatergemeinde
Lenggries-Bad Tölz bietet ab
sofort wieder monatliche
Fahrten zum Münchner Kul-
turleben an. Auf dem Pro-
gramm stehen Oper, Theater,
Musicals, Kleinkunstbühnen
und Führungen. Am Mitt-
woch, 18. Oktober, geht es
zum Saisonauftakt ins
Münchner Prinzregenten-

noch in Gaißach, Bad Tölz,
Sachsenkam und Holzkir-
chen. Zurzeit zählt die Thea-
tergemeinde rund 70 Mitglie-
der. „Wir würden uns sehr
freuen, wenn demnächst
noch viele Interessenten da-
zukommen“, so Otto Ueber-
acker. Über ihn ist die Thea-
tergemeinde zu erreichen un-
ter Telefon 0 80 42/30 19.

Jahren. Der Jahresbeitrag be-
läuft sich auf 36 Euro. Die
Kartenpreise für die Vorstel-
lungen sind um rund zehn
Prozent ermäßigt, und es fällt
keine Vorverkaufsgebühr an.
„Die Mitglieder werden be-
quem mit dem Bus nach
München transportiert“, ver-
spricht Ueberacker. Haltestel-
len sind außer in Lenggries

theater zum jüdischen Neu-
jahrskonzert.. Am Sonntag,
12. November, steht imWait-
zingerkeller inMiesbach „Die
verkaufte Braut“ auf dem
Spielplan.
„Eine Mitgliedschaft in der-

Theatergemeinde lohnt sich
auf alle Fälle“, sagt Otto Ue-
beracker. Er leitet den Isar-
winkler Verein seit fast 40

Matschen, kneten, rühren
Dann ging es in die finale

Phase: das Zusammenbauen.
Erst einmal mussten wir das
Häuschen fegen und putzen,
bevor wir das Einbauen be-
gannen. Es kamen Werkzeu-
ge, wie Stichsäge und Akku-
bohrer zum Einsatz, was vie-
le Kinder sehr faszinierend
fanden. Nach der Fertigstel-
lung wurde die Küche be-
stückt mit Geschirr, Schöpf-
kellen, Töpfen und Pfannen,
und auch ein Besen und eine
Kehrschaufel dürfen nicht
fehlen. Nun müssen noch die
geltenden Regeln mit den
Kindern besprochen werden
und dann kann es losgehen.
Es war rückblickend über

drei Monate ein tolles Pro-
jekt, in dem die Kinder selbst
tätig werden konnten. Selbst-
wirksamkeit erfahren heißt
dies in der Pädagogischen Ar-
beit. Auch die Erfahrung ei-
nen Plan zu entwerfen und
mit einem konstruierten Mo-
dell zu arbeiten war für viele
teilnehmende Kinder Neu-
land und eine Erweiterung
ihrer kognitiven Fähigkeiten.
Danke an dieser Stelle an

Amelie, Julia, Phillipe, Toni,
Lukas, Leni, Hugo, Ilena und
Paula für eure Mithilfe. Ge-
meinsam haben wir etwas
Tolles geschaffen, an dem
sich viele Kinder erfreuen
können.

plan. Diese Vorschläge wur-
den dann den anderen vorge-
stellt und zu einem Modell
zusammengefügt. DasModell
im Miniformat wurde gefer-
tigt aus Pappkarton, verschie-
den großen Schachteln und
anderen Materialien. Das Mo-
dell begleitete uns durch die
ganze Bauphase.
Bei der Materialbeschaf-

fung überlegten wir mit den
Kindern, wer etwas dazu bei-
tragen könnte. Großer Dank
geht an dieser Stelle an invol-
vierte Väter, Kollegen und de-
ren Familienangehörige. Es
wurden Farben ausgesucht
und mit den Kindern fleißig
„gemalert“. Dies nahm viel
Zeit in Anspruch, denn es wa-
ren sich alle einig, dass vom
Regalbrett über Arbeitsfläche
bis hin zur Rückwand alles
Farbe bekommen sollte.

Die neue Matschküche in einem Kita-Spielhäuschen. LN

LN. Der Garten in der Kinder-
tageseinrichtung St. Josef in
Lenggries ist um eine Spiel-
möglichkeit reicher. Im Zuge
einer Umgestaltung wurde
mit den Kindern abgestimmt,
dasswir gemeinsam in einem
der Spielhäuschen eine
Matschküche einrichten, be-
richtet das Kita-Team.
Diese gestalterische und

handwerklicheAufgabe über-
nahm das Kinderparlament
der Einrichtung. Das Kinder-
parlament ist ein Gremium,
das sich zusammensetzt aus
zwei von der Gruppe gewähl-
ten Vertretern. Begleitet wird
das Parlament in regelmäßi-
gen Sitzungen von zwei Er-
zieherinnen. So trafen wir
uns, um verschiedene Fotos
von Matschküchen anzuse-
hen, und dann entwarf jeder
eine eigenen Skizze als Bau-



leistungsstark & kompetent

LENGGRIESER
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Mit uns zum Ziel
Elektro Schader wartet mit umfangreichem Spektrum auf
Die Elektrotechnik ist – im

wahrsten Sinne des Wortes –
ein spannungsreiches The-
ma. Durch bestens geschultes
Personal, gute Produktkennt-
nisse, Profi-Werkzeug und Er-
fahrung seit 1925 erledigt die
Elektro Schader GmbH Auf-
träge schnell, hochwertig,
nachhaltig, langlebig und si-
cher.
Der von Thomas Schader in

dritter Generation geführte
Handwerksbetrieb hat sich
regional sowie überregional
einen klangvollen Namen ge-
schaffen. Das Spektrum ist
äußerst umfangreich, um-
fasst Neubauinstallationen
von Einfamilienhäusern bis
hin zu großen Industrieanla-
gen, Telekommunikationsan-
lagen, Datennetzwerken und
Beleuchtungsanlagen sowie
intelligente Gebäudesteue-

rungen von LCN bis KNX und
Smarthome-Systeme.
Bei Neubau, Altbausanie-

rungen oder Modernisierun-
gen wird das Unternehmen
als zuverlässiger Partner ge-
schätzt, der sich auf sein
Handwerk versteht und für
anspruchsvolle Aufgaben
durchdachte sowie zeitgemä-
ße Lösungen bietet. Gute
Qualität, fachliches Know-
how und Ideenreichtum
zeichnen Schader aus. Dies
wurde schon mehrfach bei
zahlreichen Bauprojekten
unter Beweis gestellt.
Es wird eine große Vielfalt

an Leistungen geboten. Und
stets gilt der Leitspruch: „Al-
les aus bewährter Hand.“ Ei-
ne eigene Abteilung für er-
neuerbare Energien mit ei-
nem Meister projektiert und
montiert Photovoltaik-Anla-

gen in allen Größen.
Elektromobilität ist keine

Zukunftsvision mehr. Elek-
trofahrzeuge gehören immer
mehr zum Alltag auf unseren
Straßen. Besonders im Stadt-
verkehr sind die agilen Flit-
zer eine echte Alternative.
Um immer mobil zu sein, in-
stalliert der Lenggrieser Fach-
betrieb dafür die Ladestatio-
nen direkt am eigenen Heim.
Aber auch bezüglich Haus-

geräte-Service ist Schader die
kompetente Adresse. Sowohl
für eine fachkundige Bera-
tung vor dem Kauf, Fragen
zur Montage beziehungswei-
se Installation oder auch,
wenn ein Gerät repariert wer-
den muss. Auskunft gibt es
selbstverständlich, welche
Elektroartikel besonders
energieeffizient sind und
welche Komfortfunktionen

die verschiedenen Modelle
bieten. Mit Elektro Schader
findet jeder Kunde das richti-
ge Ziel. dh

ELEKTRO SCHADER GmbH
Bahnhofstraße 16
83661 Lenggries
Tel.: 0 80 42/87 36
Fax: 0 80 42/87 59
info@elektro-schader.de
www.elektro-schader.de

Folgen sie uns auch auf
Instagram @elektroschader

Ausbildungsbetrieb für
Elektroniker/in (Energie- u.
Gebäudetechnik)
- Elektroinstallation
- Photovoltaikanlagen
- Kundendienst
- Smart Home
- Beleuchtungstechnik
- E-Mobility

Experten unter sich: Das Team von Elektro Schader mit Thomas Schader (Mi.) DH

Wir verwirklichen auch Ihren Wohnhaustraum
in ökologischer Holztafelbauweise.

Ihr Vorhaben ist unsere Aufgabe.

Gewerbebebiet Steinbach l 83646 Wackersberg
Tel. 08042 /978554 l Fax 08042/978557

info@zimmerei-gerg.de

www.zimmerei-gerg.de

Tel. 08042 - 8306
Fleck 4 • 83661 Lenggries
www.pichler-maschinenbau.de
info@pichler-maschinenenbau.de

MechanischeWerkstätten

Präzision in Metall
seit 1955

Georg Pichler GmbH

Klaus Wiedemann
Maurer

• Bautrocknerverleih / Trocknungen
• Gerüstverleih
• Gartenbau und Pflaster
• Minibaggerarbeiten
• Mauer-, Putz- u. Fliesenarbeiten

Karwendelstr. 2 • 83661 Lenggries

Tel.: (0 80 42) 50 33 93 • Fax: (0 80 42) 97 33 55
DlFu: (0171)6 53 33 27 M
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IHR GENERALUNTERNEHMER SÜDLICH VON MÜNCHEN

P. SCHWARZENBERGER

PLANEN UND BAUEN AUS EINER HAND

83661 Lenggries · Scharfreiterstraße 30
Tel. 0 80 42 - 80 31 · Fax 0 80 42 - 44 40

www.p-schwarzenberger.de
info@p-schwarzenberger.de

G
m
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H

Letten 7 · 83661 Lenggries
Telefon: 0 80 42 / 29 71
Telefax: 0 80 42 / 21 92
Mobil: 01 71 / 4 60 39 49
E-Mail:
Bau-K.Gerg@t-online.de

Kompetenz für schlüsselfertigen Massivbau!

 Bauplanung
 Erdarbeiten
 Rohbau
 Schlüsselfertige

Gebäude Wi
r b
ild
en

au
s!

ZEIT FÜR NEUES!
Zur Verstärkung unseres motivierten Teams suchen wir

Maurerm/w/d.
Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz mit guter Bezahlung

bei bestem Arbeitsklima. Bewirb Dich bei uns!

Planung · Holzbau · Treppenbau · Innenausbau

ZIMMEREI
Andreas Heiss GmbH
Isarring 7
83661 Lenggries

Tel. 08042-9740040
Mobil 0170-3036823
info@zimmerei-heiss.de
www.zimmerei-heiss.de
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Großes Jubiläum steht an
Lenggrieser Firma Metallbau Schwarzenberger besteht seit 1925
In zwei Jahren kann die Fir-

ma Metallbau Schwarzenber-
ger rundenGeburtstag feiern.
Bereits 1925 wurde der Fami-
lienbetrieb gegründet. Da-
mals wurden noch Pferdemit
Hufeisen beschlagen sowie
hölzerne Wagenräder mit Ei-
sen belegt, Fahrzeuge für die
Forstwirtschaft und Flößerei
angefertigt, beziehungsweise
in Stand gesetzt. Zur Ausfüh-
rung kamen aber auch viele
Flickarbeiten und Reparatu-
ren im land- und forstwirt-
schaftlichen sowie hauswirt-
schaftlichen Bereich.
Im Laufe der Zeit änderten

sich dann die Aufträge. Trep-
pengeländer, Gartentore,
Fenstergitter und auch Grab-
kreuze wurden immer mehr
gewünscht. Das Unterneh-
men entwickelte sich stets
weiter, passte sich dem Wan-
del der Zeit sowie den Wün-
schen und Bedürfnissen der
Kundschaft an. Mittlerweile

verarbeitet der traditionelle
Handwerksbetrieb Stahl,
Edelstahl und Aluminium.
Markus Schwarzenberger lei-
tet die Firma, hat ein kompe-
tentes Team zur Seite und
Ehefrau Corona kümmert
sich um die Büroarbeit. Sohn
Vitus gehört ebenfalls schon
zur Belegschaft, hat nach ei-
ner vierjährigen Doppellehre
die Gesellenprüfung als Me-
tallbauer und Bürokaufmann
abgeschlossen. Momentan
wird gerade die Schulbank
gedrückt und der Metallbau-
meister angestrebt.
Bei Schwarzenberger steht

zunächst die fachmännische
Beratung des Kunden im Vor-
dergrund. Es folgt eine detail-
lierte Planung und schließ-
lich die exakte Fertigung von
Metallkonstruktionen jegli-
cher Art. Der Metallbaube-
trieb ist nach DIN EN 1090
zertifiziert.
Seit 2005 bietet das Unter-

nehmen auch eine mechani-
sche Reparatur und Instand-
haltung sämtlicher Fabrikate
in der Kraftfahrzeugtechnik.
Es werden Pkw aber auch An-
hänger zur TÜV-Vorberei-
tung in Auftrag genommen.
Auch eine Instandsetzung für
Anhänger sämtlicher Fabri-
kate sowie einen Reifenser-
vice bietet die Firma Markus
Schwarzenberger. Federblät-
ter können angefertigt und
instandgesetzt werden.
Schwarzenberger ist Ver-
triebspartner der Firma Bart-
hau-Anhängerbau. Zum Ver-
kauf werden auch SABO und
Garuda Rasenmäher sowie
Ariens Schneefräsen angebo-
ten. Ebenfalls werden In-
standsetzungen gebrauchter
Rasenmäher und Schneefrä-
sen gerne ausgeführt.
Als größten Anspruch sieht

es die Firma Schwarzenber-
ger, jeden Kunden eine fach-
männische und individuelle

Beratung und selbstverständ-
lich auch Lösung zu bieten.
Der hohe Qualitätsanspruch
wird bei der Produktion und
Montage aller erteilten Auf-
träge bis ins Detail umge-
setzt. Um noch effizienter
sein zu können, wurde mitt-
lerweile eine neue Werkstatt
für perfekte Blechverarbei-
tung gebaut. dh

Markus Schwarzenberger
Metallbau- und
Kfz-Meisterbetrieb
Lerchkogelstraße 15
83661 Lenggries
Tel.: 0 80 42/50 30 62
Fax: 0 80 42/97 37 79
E-Mail:
info@metallbau-schwarzen-
berger.de

Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag
07:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 16:30 Uhr
Freitag 07:00 bis 13:00 Uhr

Traditionsreiche Firma: Markus (li.) und Corona Schwarzenberger (re.) im Team von Metallbau Schwarzenberger. FOTO: DH

GmbH

Tel. 0 8042/34 93

Elektroinstallation
Anlagen · Geräteverkauf

Meisterbetrieb

Scharfreiterstraße 30 Tel: 08042/1711
83661 Lenggries Fax: 08042/974920

D1Fu: 0171/4560770
glaserei-willibald@t-online.de

Innungsmitglied

Metallbau- und Kfz-Meisterbetrieb

Lerchkogelstraße 15 · 83661 Lenggries
Tel.: 0 80 42 / 50 30 62 · Fax: 97 37 79

Barthau

Alles rund umsDach
www.spenglerei-wasensteiner.de

Mitarbeiter gesucht
Hohenwiesen 3 · 83661 Lenggries · Mobil 0171 / 4 60 68 89

Wir stellen ein: Mitarbeiter und Lehrlingm/wWir stellen ein: Mitarbeiter und Lehrling m/w/d

Dachrinnen • Blechdächer • Verkleidungen
Flach- und Steildachabdichtung



Hörgeräteakustik
in Lenggries
Individuelle Hörberatung für
maßgeschneiderte Lösungen
von Ihrer Akustikerin vor Ort.
Ich lade Sie zu einer
kostenlosen Höranalyse ein.
Prüfen Sie ihr Hörvermögen
und melden Sie sich
zu einem Hörtest an!

Öffnungszeiten:
montags bis freitags
8.30 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Parkplätze vor der Tür
Kirchstr. 1 | 83661 Lenggries
Tel. 08042/9731603
service@hoerzentrum-isartal.de
www.hoerzentrum-isartal.de

Seit Oktober 2021 Ih
re Spezialistin

für gutes Hören in L
enggries
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LENGGRIESER VERANSTALTUNGSKALENDER

Freitag 22.09.23
9.30 Uhr, Kräuter-Wanderung: Beerige Zeiten und geballte
Power im Untergrund mit der ausgebildeten Kräuterpädago-
gin Steffi Wölfel. Dauer ca. 2 Stunden. Weglänge: max. 2 km -
ab 3 Personen. Nur mit Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag in
der Tourist-Information Lenggries, Telefon 0 80 42/50 08-800.
Unkostenbeitrag: 18 Euro, mit Lenggrieser Gästekarte 8 Euro.

Samstag 23.09.23
8 Uhr, Flohmarkt am Festplatz an der B 13 - Händler nicht zu-
gelassen - bei unsicherer Wetterlage telefonisch anfragen.
13 Uhr, Bretonischer Herbst: Straßenfest des Partnerschafts-
vereins Lenggries-Bretagne am Rathausplatz Lenggries. Ge-
boten werden bayerische und bretonische Spezialitäten, wie
Wein, Cidre und Pasteten aus der Bretagne, Galettes und Crê-
pes, Grillfleisch und Würstl sowie selbst gemachte Kuchen
und Kaffee. Für Kinder wird auch eine Hüpfburg aufgebaut.
Der Erlös ist wie jedes Jahr für den Jugendaustausch im Som-
mer bestimmt. Ausweichtermin: 30.09.2023

Sonntag 24.09.23
ca. 5 Uhr, geführte Sonnenaufgangswanderung für Gäste
zum Heiglkopf. Eine Bergtour zum Sonnenaufgang ist ein
ganz besonderes Erlebnis. Die Wanderung findet nur bei
schönem Wetter statt. Schwierigkeitsgrad: T 2 – blau, Gesamt-
gehzeit: ca. 3,5 - 4 Std. Höhenunterschied: 500 m. Nur mit An-
meldung in der Tourist-Info, Telefon 0 80 42/50 08-800.

Montag 25.09.23
9 Uhr, Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
zum Hirschhörnlkopf/Jachenau „Tour mit Fünf-Seen-Blick“
Charakter: Mittlere Bergwanderung Schwierigkeitsgrad: T-2
blau Höhenunterschied: ca. 740 m Gesamtgehzeit: ca. 5 Std.
(über Kotalm 1 Std. länger. Nur mit Anmeldung in der Tourist-
Information Lenggries, Telefon 0 80 42/50 08-800.
13 Uhr, jeden Montag: Geführte E-Mountainbiketour im Isar-
winkel mit dem Bike-Guide Andi Eß. Erlebnisreiche Tour für
Biker mit eigenem E-MTB oder für Neulinge, die sich ein hoch-
wertiges E-MTB ausleihen möchten. Nur mit Anmeldung in
der Tourist-Information Lenggries, Telefon 0 80 42/50 08-800.

Dienstag 26.09.23
8 Uhr, Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
zur Tölzer Hütte-Scharfreiter „Höchster Berg der Gemeinde
Lenggries – Grenzgebiet zu Tirol“ Höhenunterschied: 850 m
bis zur Hütte, 1200 m bis Gipfel Gesamtgehzeit: 7 Std.,
Schwierigkeitsgrad: T 3 – rot. Nur mit Anmeldung in der Tou-
rist Information Lenggries, Telefon 0 80 42/50 08-800.
9 Uhr: Die Geheimnisse des Wassers - Wander-Wasser-Work-
shop mit der Wassertherapeutin Lucia Ossiander-Kukuljan.
Die Kraft des Wassers faszinierte die Wasserexpertin Lucia Os-
siander-Kukuljan schon immer. Für sie ist es wichtig, Altes und
Bewährtes wie auch neue Erkenntnisse über „Wasser“ neu er-
LEBEN zu lassen. Besonders jetzt und in den nächsten Jahren
wird dieses Thema für jeden von uns immer wichtiger, denn
wir alle benützen Wasser, und wir brauchen es täglich! Dauer
der Wanderung ca. 2-3 Stunden mit Brotzeitpause je nach
Wetterlage. Bitte festes Schuhwerk, Regenkleidung, Sitzpols-
ter, kleines Handtuch und Brotzeit mitbringen – max. 15 Per-
sonen. Nur mit Anmeldung zum Vortag in der Tourist Infor-
mation Lenggries, Tel. 08042/5008-800.
18 Uhr, Abendwanderung für die ganze Familie - mit Later-
nen auf die Denkalm mit Einkehr - Gehzeit bis zur Hütte ca.
60. Min. - mit 250 m Höhenunterschied - Nur mit Anmeldung
in der Tourist-Information, Telefon 0 80 42/50 08-800.

Mittwoch 27.09.23
9 Uhr, Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
zum Brauneck – Jachenau „Abseits von viel begangenen We-
gen über Almen südlich an der Benediktenwand vorbei..“
Schwierigkeitsgrad: T-2 blau Gesamtgehzeit: ca. 6 Std. Höhen-
unterschied: 700 m. Nur mit Anmeldung in der Tourist Infor-
mation Lenggries Tel: 08042-5008-800.
19 Uhr, jeden Mittwoch: Geselliges Asphaltstockschießen für
Gäste auf der Anlage des Lenggrieser Eisclubs. Mind. 6, max
20 Teilnehmer ab 15 Jahren. Unkostenbeitrag mit Lenggrieser
Gästekarte: 6 €/ ohne Gästekarte Erw. 8 € (Stöcke werden ge-
stellt). Getränke sind vor Ort erhältlich. Nur mit Anmeldung
bis Dienstag, 17 Uhr in der Tourist-Info, Tel. 0 80 42/50 08-800.

Donnerstag 28.09.23
8 Uhr Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
zur Rotmoosalm im Wettersteingebirge „Einkehr mit Panora-
mablick“ Höhenunterschied 800 m – Gesamtgehzeit ca. 4,5 -
5,5 Stunden (bei Abstieg über Wettersteinalm zusätzlich 1
Stunde) Schwierigkeit: T 3 – rot.
Nur mit Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Info.

20 Jahre
Herbstsingen
Bereits zum 20. Mal lädt die
Schodseit‘n Musi am Sams-
tag, 23. September, 20 Uhr,
alle Freunde der Volksmusik
zum Jachenauer Herbstsin-
gen ein. Durch den Abend
führt Andreas Estner vom
Bayerischen Rundfunk. Es
singen und spielen: Boarisch
Bris, Seeleitn Dreigsang,
Hornsteiner Zithermusi, See-
wind Harfendirndl, Reichers-
dorfer Sänger und die veran-
staltende Schodseit‘n Musi.
Die vier Trägervereine des
Schützenhauses überneh-
men die Bewirtung. Zu Südti-
roler Brotzeiten, Wein und
Bier spielt zum Ausklang die
Boarisch Bris (Foto) noch
zünftig auf. Karten gibt es
bei Schreibwaren Zauner
(Bad Tölz), Loden und Tracht
Ertl (Lenggries) und im Ja-
chenauer Dorfladen.

Freitag 29.09.23
„Natürlich“ ... jodeln. Einmal einen Tag abschalten, auftan-
ken und den Gefühlen eine Stimme geben! Geführte Wande-
rung mit einer reinen Gehzeit von 2-3 Std. + Jodelkurs mit
Kurs-CD (Übungs-CD, Kurs-Aufnahmen). Gebühren: 69 Euro
p.P. Informationen unter http://www.yaggatatam.com
9 Uhr, Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
zu Koteck und Kotalm „Die Abschlusstour am Brauneck“ Mit-
telschwere Bergwanderung - Schwierigkeitsgrad: T2-blau Ge-
samtgehzeit 5 -6 Stunden - Höhenunterschied: 650 m. Anmel-
dung in der Tourist-Information, Tel: 08042/5008-800
15 Uhr Schloss Hohenburg …eine kulturhistorische Führung
mit Besichtigung ausgewählter Räume im Schloss Hohenburg.
Dauer ca. 1 1/2 Std. - Referent: Stephan Bammer. Nur mit An-
meldung: Tourist Information Tel.: 08042-5008-800.
19 Uhr Musikanten-Hoagascht: Jeden letzen Freitag im Mo-
nat findet beim Neuwirt ein Musikanten-Hoagascht statt. Es
wird um Tisch-Reservierung gebeten unter Tel.: 0 80 42/89 93.

Samstag 30.09.23
3. Lenggrieser Tennis-Doppel-Dorfturnier: Nach dem letztjäh-
rigen Erfolg der Veranstaltung findet dieses Jahr das 3. Dop-
peldorfturnier statt. Beginn ist um 10 Uhr. Anschließend fin-
det ein Barbetrieb statt. Nebenbei wird es Essen vom Grill ge-
ben.
Jahrtag des Holzhacker- und Flößervereins - Hl. Messe in der
Pfarrkirche St. Jakob, anschl. Jahresversammlung im Alpen-
festsaal

Sonntag 01.10.23
ca. 5 Uhr, geführte Sonnenaufgangswanderung für Gäste
zum Heiglkopf. Eine Bergtour zum Sonnenaufgang ist ein
ganz besonderes Erlebnis. Schwierigkeitsgrad: T 2 – blau Ge-
samtgehzeit: ca. 3,5 - 4 Std. Höhenunterschied: 500 m. Nur mit
Anmeldung in der Tourist-Information, Tel: 0 80 42/50 08-800.

Montag 02.10.23
9 Uhr Lenggrieser Wanderherbst: Almwanderung zur Sei-
boldsalm „Ein ganz besonderes Erlebnis im hinteren Längen-
tal“ Höhenmeter: 440 m Gesamtgehzeit: 4-5 Std. Schwierig-
keitsgrad: T 2 - blau - max. 15 Personen. Nur mit Anmeldung
in der Tourist Information Lenggries Tel.: 08042-5008-800.
18 Uhr Abendwanderung für die ganze Familie - mit Laternen
auf die Denkalm Denkalm mit Einkehr - Gehzeit bis zur Hütte
ca. 60. Min. - mit 250 m Höhenunterschied - Nur mit Anmel-
dung in der Tourist Information, Tel. 08042/5008-800.
19:30 Uhr Weinfest der Katholischen Landjugend im Streidl-
stadl am Parkplatz der Brauneck-Bergbahn. Musikalische Um-
rahmung durch die Landjugendmusi. Barbetrieb.

Dienstag 03.10.23
9 Uhr Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste:
Jachenau- Sachenbach – Jachenau „Der gemütliche Rund-
weg“ Länge: 14 km, kein Höhenunterschied - Gesamtgehzeit:
3,5 - 4 Stunden - Schwierigkeitsgrad: T1 – gelb. Nur mit An-
meldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Wanderherbst: Nicht nur für Gipfelstürmer
LN. Der Lenggrieser Wander-
herbst von 25. September bis
6. Oktober ist ein Fest für Gip-
felprofis und Genusswande-
rer. Für jeden Outdoor-Fan
gibt es hier die perfekte
Route, egal ob der Teilneh-
mer viel Berg-Erfahrung hat
oder doch Touren auf ent-
spannteren Wegen vorzieht.
Vom 25. bis 29. September

findet die Bergsportwoche
rund um Lenggries statt. Im
ersten Teil des Programms
werden längere Touren mit
vielen Höhenmetern angebo-
ten. Es geht vom aussichtsrei-
chen Höhenweg am Braun-
eck über die Scharnitzalm bis
Jachenau, auf den höchsten
Berg der Gemeinde, den
Scharfreiter und als Ab-
schlusstour über das Koteck

am Brauneck zur Kotalm.
In der zweiten Hälfte des

Wanderherbsts geht es dann
entspannter zu: Vom 2. bis 6.
Oktober findet die Genuss-
wanderwoche statt. Schöne
Routen bringen die Wande-
rer durch das Isartal, über

Wege an Steinwänden bis zu
beschatteten Almen und Hüt-
ten. Auch unerfahrene Wan-
derer sind willkommen und
erhalten Unterstützung von
den Lenggrieser Bergführern.
Infos zum Wanderherbst:

Teilnahme: Anmeldung bis

zum Vortag in der Tourist-In-
formation Lenggries, Telefon
0 80 42/50 08-800.
Unkostenbeitrag: Mit Leng-
grieser Gästekarte frei; ohne
Gästekarte 5 Euro, Bus mit
Gästekarte kostenlos.
Kostenpflichtige Extras: Taxi-
und Zugfahrt bzw. Bergbus.
Ausrüstung für Bergsportwo-
che: Bergschuhe mit Profil-
sohle sowie regenfeste und
warme Bekleidung, Rucksack
mit Getränken und Verpfle-
gung. Ausrüstung für Genuss-
wanderwoche: Festes Schuh-
werk sowie Rucksack mit Ge-
tränken. Teilnehmeranzahl:
3 bis maximal 15 Personen.

https://www.lenggries.de/
aktiv/sommer/wandern/

wanderherbst

Unterwegs in den Bergen oberhalb von Lenggries. WALTHER

Bergmesse des Veteranenvereins Lenggries am Koteck (bei
schlechter Witterung an der Kotalm) - anschl. gemütliches
Beisammensein mit Musik an der Kotalm

Mittwoch 04.10.23
9 Uhr, Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
zur Schwarzentenn-und Buchsteinhütte „Leichte Tour unter-
halb von Ross- und Buchstein“ Gesamtgehzeit: ca. 3 Std. Hö-
henunterschied: 450 m Schwierigkeitsgrad: T 2 – blau. Nur mit
Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist Information Leng-
gries Tel: 08042-5008-800 09:00 Uhr Die Geheimnisse des Was-
sers - Wander-Wasser-Workshop mit der Wassertherapeutin
Lucia Ossiander-Kukuljan. Nur mit Anmeldung zum Vortag in
der Tourist Information Lenggries, Tel. 08042/5008-800.

Donnerstag 05.10.23
8 Uhr, Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
zum Riederstein „Aussichtsreicher Gipfel am Tegernsee“ Ge-
samtgehzeit: ca. 3 Std., Höhenunterschied: ca. 400 m, Schwie-
rigkeitsgrad: T 2 – blau. Nur mit Anmeldung bis zum Vortag in
der Tourist Information Lenggries Tel: 08042-5008-800

Freitag 06.10.23
10 Uhr, Lenggrieser Wanderherbst: Bergwanderung für Gäste
über das Schronbachtal in die Jachenau „Die Abschlusstour“
Gesamtgehzeit ca. 2 ½ bis 3 Stunden, 8 Kilometer, 224 Höhen-
meter. Schwierigkeitsgrad: T 1 – gelb. Nur mit Anmeldung in
der Tourist Information Lenggries Tel.: 08042-5008-800.
16:00 Uhr Führung durch die Pfarrkirche St. Jakob - Dauer ca.
45 Minuten - Nur mit Anmeldung in der Tourist-Information.

Samstag 07.10.23
Jahrtag der Antlaßschützen Lenggries: Gottesdienst in der
Pfarrkirche, Ball mit der Blaskapelle Lenggries im Alpenfest-
saal Lenggries (nichtöffentlich)
8 Uhr, Flohmarkt am Festplatz an der B 13 - Händler nicht zu-
gelassen - bei unsicherer Wetterlage telefonisch anfragen.

Montag 09.10.23
10 Uhr: Historische Dorfführung „Unterwegs mit dem Flö-
ßer“. Nur mit Anmeldung in der Tourist-Info Lenggries.

Dienstag 10.10.23
9 Uhr: Die Geheimnisse des Wassers - Wander-Wasser-Work-
shop mit der Wassertherapeutin Lucia Ossiander-Kukuljan.
Nur mit Anmeldung zum Vortag in der Tourist Information.
18:00 Uhr Abendwanderung für die ganze Familie - mit Later-
nen auf die Denkalm mit Einkehr - Gehzeit bis zur Hütte ca.
60. Min. - mit 250 m Höhenunterschied - Nur mit Anmeldung.

Donnerstag 12.10.23
9 Uhr Bergwanderung für Gäste zum Seekar/Lenggrieser Hüt-
te Lenggrieser Hütte / Seekar „Die klassische Ganzjahres-
Rundtour für Familien“. Schwierigkeitsgrad: T 2 - blau Höhen-
meter: 650 m, bis zum Gipfel 920 m. Gehzeit: bis Hütte und
zurück 4,5 Std., bis Gipfel 6 Std.. Nur mit Anmeldung.

Sonntag 15.10.23
11 Uhr: 70 Jahre Grundstein-
legung der Evang. Waldkir-
che Lenggries Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde feiert
dieses Jahr 70 Jahre Grund-
steinlegung der Waldkirche
mit einem Festgottesdienst
und anschließender Feier am
15. Oktober um 11 Uhr.
19 Uhr, Stefan Kröll „Auf-
bruch“. Kabarett im Kramer-
wirt in Arzbach. Ein Kabarett-
Programm, das bei den Zu-
schauern noch lange nach-
wirkt. Man darf gespannt
sein. Vorverkauf: Tickets er-
halten Sie unter sabine@kkk-
lenggries.de oder unter:
0 80 42/91 24 65. Bitte mailen
Sie uns Ihren Vor- und Zuna-
men, die Adresse, Ihre Tele-
fonnummer und die Anzahl
der gewünschten Tickets.

Montag 16.10.23
Jahrtag des Handwerker- und
Gewerbevereins Lenggries im
Alpenfestsaal Lenggries

Dienstag 17.10.23
18 Uhr Abendwanderung für
die ganze Familie - mit Later-
nen auf die Denkalm Den-
kalm mit Einkehr - Gehzeit bis
zur Hütte ca. 60. Min. - mit
250 m Höhenunterschied -
Nur mit Anmeldung.

Donnerstag 19.10.23
9 Uhr, Bergwanderung für
Gäste: Längenberg - Kirch-
steinhütte Längental. Höhen-
meter: 440 m Gesamtgehzeit:
4-5 Std. Schwierigkeitsgrad: T
2 – blau. Nur mit Anmeldung
in der Tourist-Information.

Samstag 21.10.23
8 Uhr, Flohmarkt am Fest-
platz an der B 13 - Händler
nicht zugelassen - bei unsi-
cherer Wetterlage bitte tele-
fonisch anfragen.

Montag 23.10.23
10 Uhr Historische Dorffüh-
rung „Unterwegs mit dem
Flößer“. Nur mit Anmeldung
in der Tourist Information.

Dienstag 24.10.23
18:00 Uhr Abendwanderung
für die ganze Familie - mit La-
ternen auf die Denkalm mit
Einkehr - Gehzeit bis zur Hüt-
te ca. 60. Min. - mit 250 m Hö-
henunterschied - Nur mit An-
meldung in der Tourist-Info.

Donnerstag 26.10.23
9 Uhr Bergwanderung für
Gäste zur Kotalm Gesamt-
gehzeit ca. 3 Stunden - Hö-
henunterschied: 500 m
Schwierigkeitsgrad: T2 – blau.
Nur mit Anmeldung bis zum
Vortag in der Tourist-Info.

Freitag 27.10.23
19 Uhr Musikanten-Hoa-
gascht: Jeden letzen Freitag
im Monat findet beim Neu-
wirt ein Musikanten-Hoa-
gascht statt. Tisch-Reservie-
rung unter Telefon 0 80 42/
89 93.



LENGGRIESER OPTIK & AKUSTIK

IHR PARTNER FÜR EXZELLENTES SEHEN & HÖREN

Bahnhofstraße 17 l 83661 Lenggries
Tel. 0 80 42 / 40 20 lE-Mail: info@lenggrieser-optik-akustik.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do, Fr:09:00 - 12:30 & 14:00 - 18.00 Uhr
Mi: Geschlossen l Samstag: 09:00 - 12:30 Uhr

Im Herzen des Flößerdorfes befindet sich „Lenggrieser Optik & Akustik“. Neben der Gemeinde in
der Bahnhofstraße. Es ist eine Filiale des renommierten Fachgeschäftes und Familienunternehmens
„Tölzer Optik & Akustik“. Zusammen mit ihrem kompetenten Team aus zertifizierten Seh- und Hörex-
perten bieten die Augenoptiker- und Hörakustikmeister auch ihren Lenggrieser Kunden den aus dem
Tölzer Stammhaus gewohnten Rund-um-Service auf höchstem Niveau. Weil Sehen und Hören sehr
subjektiv ist, steht bei Lenggrieser Optik & Akustik die ehrliche, herzliche Beratung im Vordergrund.
Mit einer eingehenden Analyse und einem persönlichen Gespräch findet das engagierte Team ganz
sicher Ihre optimale Lösung und lässt auch nach dem Kauf erst locker, wenn alles sitzt und stimmt.
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Sieben Irrtümer beim Erben
Gerüchte, die jeder Grundlage entbehren

1. Der Ehepartner erbt alles:
Falsch, denn ohne Testament
sind die Kinder immer dabei.
Verstirbt jemand kinderlos,
erbt der überlebende Ehegat-
te nur neben den Eltern des
Verstorbenen, sollte ein El-
ternteil wegfallen, sogar auch
die Geschwister.
2. Undankbare Kinder be-

kommen nichts:
Falsch, denn ein Pflichtteil
steht Ihnen immer zu. Dieser
beträgt die Hälfte des gesetz-
lichen Erbteils und ist ein An-
spruch gegen die Erben in
Geld. Nur bei einem Mordan-
schlag gibt es nichts.
3. Ein Berliner Testament

kann auch einseitig geändert
werden:
Falsch, solange die Ehe be-
steht, sind beide daran ge-
bunden. Eine Ausnahme gilt,
wenn ein Ehegatte dem ande-
ren notariell seinen Ände-
rungswunsch mitteilt.
4. Pflegeleistungen wer-

den nicht berücksichtigt:
Falsch, denn wer die Betreu-

ung einer Person über-
nimmt, darf nach dessen
Tod einen finanziellen Aus-
gleich fordern.
5. Ein Pfleger darf nicht er-

ben:
Falsch, jeder darf der priva-
ten Pflegekraft, Haushaltshil-
fe oder anderen Personen, die
sich engagiert gekümmert
haben im Testament etwas
zukommen lassen. Eine Aus-

nahme gilt für die Begünsti-
gung von Pflegeheimen,
Heimträger, Heimleiter oder
dort angestellte Pfleger, eine
Verfügung zu Gunsten dieser
Personen ist in der Regel un-
wirksam.
6. Besser ein getipptes Tes-

tament als gar keines:
Falsch, denn ein Testament
muss zur rechtlichen Gültig-
keit von vorne bis hinten

handschriftlich geschrieben
werden. Auch hier gibt es
Ausnahmen: Ein notarielles
Testament gilt allein mit der
Unterschrift und bei einem
gemeinschaftlichen Testa-
ment von Ehegatten reicht
es, wenn einer der Ehegatten
die Zeilen handschriftlich
verfasst und der andere nur
unterschreibt.
7. Die Steuer frisst sowieso

das Erbe auf:
Falsch, bei der Erbschaftsteu-
er gibt es viele Vergünstigun-
gen. Für Betriebsvermögen
gibt es Verschonungen, ein
Familienheim ist steuerfrei,
wenn es mindestens 10 Jahre
danach vom Ehegatten oder
den Kindern weiterhin ge-
nutzt wird. Der Zugewinn des
überlebenden Ehegatten
wird nicht besteuert. Darüber
hinaus gibt es Freibeträge
von 500 000 Euro für den
Ehegatten, 400 000 Euro für
ein Kind und zwar von jedem
Elternteil und 200 000 Euro
für jedes Enkelkind.

Ein Testament muss von Hand geschrieben sein. FOTO: DPA

„Optimale Beratung“
„Mentel & Mentel“ bei den Tölzer Erbrechtstagen

„Seit nunmehr über 40 Jah-
ren dürfen Mandanten unse-
ren Einsatz, unser Engage-
ment und unsere Leiden-
schaft für alle Bereiche der
Steuerberatung erfahren“, so
die Kanzleigründer Annelies
und Franz Mentel. „Eine opti-
male Beratung liegt uns am
Herzen: Wir versetzen uns in
die Lage unserer Mandanten,
als wäre es unsere eigene und
agieren so, wie wir es für uns
selbst auch entscheiden wür-
den.“

telefonische Anmeldung ent-
weder in der Kanzlei unter
Telefon 0 80 42/9 10 90 oder
bei der Raiffeisenbank unter
Telefon 0 80 41/7 93 10 wird
gebeten.
Bei den Erbrechtstagen im

Tölzer Kurhaus geht es unter
anderemumdie Themen Tes-
tament und Erbfolge, Erben
und Vererben, Der richtige
Umgangmit demNachlassge-
richt, Digitales Erbe, Erb-
schaftssteuer und Patienten-
verfügung.

LN. Als lokaler Repräsentant
des Deutschen Forums für
Erbrecht veranstaltet die
Lenggrieser Steuerberatungs-
gesellschaft Mentel & Mentel
zusammen mit der Raiffei-
senbank im Oberland zum
Thema Erbrecht an zwei
Abendenden eine kostenfreie
Informationsveranstaltung.
So auchwieder imHerbst die-
ses Jahres mit den 6. Bad Töl-
zer Erbrechtstagen im Kur-
haus Bad Tölz am 16. und 17.
Oktober jeweils ab 18.30. Um

Die Steuerberater der Lenggrieser Kanzlei Mentel & Mentel: (v. li.) Franz Reiser, Franz und
Annelies Mentel und Michael Greck. FOTO: MENTEL & MENTEL

Jessica Englberger
seit 1. September
Erzieherin in der

Kita St. Antonius Wegscheid

Maria Heiß
seit 1. September
Erzieherin in der

Kita St. Antonius Wegscheid

Nathalie Gerg
seit 1. September
Erzieherin in der

Kita St. Antonius Wegscheid

Svenja Krasemann
seit 1. September

Kinderpflegerin in der
Kita St. Antonius Wegscheid

NEUE GESICHTER

Sarah Nehm
seit 1. September
Kinderpflegerin/

Pädagogische Ergänzungskraft
in der Kita St. Josef

Christina Haberl
seit 1. September

Praktikantin
in der Kita St. Josef

Lenggries

Elisabeth Demmel
neue Mitarbeiterin

in den
gemeindlichen

Bädern

Lärmaktionsplan: Bitte Ruhe
LN. Ab sofort beginnt die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung zum
bayernweiten Lärmaktions-
plan (LAP). Ziel des LAP ist es,
vorhandene Lärmprobleme
zu analysieren und ggf. zu be-
heben sowie ruhige Gebiete
vor einer Zunahme des Lärms
zu schützen. In Bayern ist die
Regierung von Oberfranken

mit der Lärmaktionsplanung
für Hauptverkehrsstraßen
außerhalb von Ballungsräu-
men und für Bundesautobah-
nen innerhalb von Ballungs-
räumen beauftragt. In der
jetzt anlaufenden ersten Pha-
se erhalten die Bürgerinnen
und Bürger Gelegenheit, ihre
persönliche Lärmsituation

mitzuteilen. Bis 30. Septem-
ber 2023 kann jeder, der sich
durch Lärm von Hauptver-
kehrsstraßen gestört fühlt,
an der zentralen Lärmakti-
onsplanung für Bayern mit-
wirken und sich zu seinen
Lärmproblemen äußern.
Infos auf www.umgebungs-

laerm.bayern.de

Blumen zum
Dienstjubiläum
Bürgermeister Stefan Klaf-
fenbacher konnte vor Kur-
zem Stephanie Deuschl zum
25-jährigen Dienstjubiläum
gratulieren. Sie hat bereits
ihre Ausbildung im Rathaus
gemacht und seitdem der
Gemeinde Lenggries die
Treue gehalten. Seit vielen
Jahren ist die stets gut aufge-
legte Kollegin in der Finanz-
verwaltung, jetzt in der ver-
antwortungsvollen Position
der Kassenleiterin. Klaffen-
bacher: „Wir bedanken uns
für die vielen Jahre und wün-
schen für die Zukunft das Al-
lerbeste.“ LN

Regiosiegel für Unternehmen und Produkte
LN. Die Dachmarke „Leng-
gries – das Bergparadies“ ist
die bekannteste Marke der
Gemeinde Lenggries. Seit
dem Jahr 2019 wurden zwei
neue Logos in die Markenfa-
milie aufgenommen. Dabei
handelt es sich um die soge-
nannten Regiosiegel:

• das Standortzeichen: „Ein
Unternehmen aus Lenggries“

• das Herkunftszeichen: „Ein
Produkt aus Lenggries“

Die beiden Regiosiegel sol-
len Wertigkeit und Qualität
signalisieren, die Bekannt-
heit von Lenggrieser Unter-
nehmen fördern, zur nach-
haltigen Entwicklung beitra-
gen, Bewusstsein für regiona-
le Wirtschaftskreisläufe
schaffen und Wirtschafts-
kraft in Lenggries stärken.

Wie sind die
Regiosiegel erhältlich?

Interessenten können eine
Nutzungslizenz beantragen.
Informationen sind dafür auf
der Homepage https://
www.rathaus-lenggries.de/
buergerservice/wirtschaft-in-
frastruktur/regiosiegel einge-
stellt.

Wer kann Regiosiegel
beantragen?

• Unternehmen aus den Be-
reichen Handwerk, produzie-
rendes Gewerbe und Dienst-
leistungsunternehmen mit
Standort in Lenggries können
das Standortzeichen beantra-
gen.
• Produzenten aus Lenggries,
deren qualitativ hochwertige
Produkte in Lenggries herge-
stellt werden, können für die-

se das Produktzeichen bean-
tragen.
• Touristische und branchen-
nahe Unternehmen (z. B.
Bergbahn) können das Desti-
nationszeichen beantragen.

Wie erfolgt die
Vergabe?

Die Vergabe an Betriebe, die
die Lizenzkriterien erfüllen,
erfolgt nach Antragstellung
durch den Wirtschaftsbeirat
der Gemeinde Lenggries. Den
Einsatz und die Verwendung

der Gütesiegel regelt ein Li-
zenzvertrag. Für das Stand-
ortzeichen fließen neben
dem Betriebsstandort auch
die Qualifizierung eines Be-
triebs (z. B. Innungsbetrieb)
und der Status als Ausbil-
dungsbetrieb in die Bewer-
tung ein. Bei der Vergabe des
Herkunftszeichens für Pro-
dukte werden Verarbeitung
(Handwerkliche Fertigung,
Qualität), Material/Rohstoff
(Qualität, Herkunft) und Ei-
genschaften (Besonderheit,
Regionalbezug) bewertet.

Welche Vorteile
bringen die Label?

Die Regiosiegel stehen für
Wertigkeit und Qualität der
Unternehmen, die sie ver-
wenden dürfen. Durch die
Gütesiegel wird die Bekannt-
heit von Lenggries als attrak-
tiver Wirtschaftsstandort mit
ausgezeichneten Betrieben
gefördert. Für die Unterneh-
men bringt das Werbeeffekte
– über den Ort und die Regi-
on hinaus – mit sich. Zudem
werden die zertifizierten Be-
triebe und Produkte auf der
Homepage der Gemeinde
Lenggries präsentiert.

Neues Produkt mit Siegel:
Lenggrieser Bauernweih-
rauch. FOTO: LEONIE LORENZ



Täglich kostenloser Ei
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Großes Hallen-Schwimmbecken
Wildwasser-Strudel im Außenbereich
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Skivergnügen anno 1930
AUS DEM GEMEINDEARCHIV Als die Münchner das Brauneck zu ihrem Hausberg machten

das Holz ist heute noch in ei-
nem ausgezeichneten Zu-
stand, obwohl die Skier jetzt
schon bald 100 Jahre auf dem
„Buckel“, beziehungsweise
auf der „Bindung“ haben.
Bindung ist bei diesen

Skiern wörtlich zu nehmen,
denn in Metallbacken wur-
den Bergschuhe mit einem
Lederriemen einfach festge-
zurrt, also gebunden. Die
Bambus-Stecken sind leider
nicht mehr die originalen
Stecken, die zu den 30er-Jah-
re-Skiern benutzt wurden,
denn die haben die Zeit nicht
überdauert. Dafür kamen zur
Schenkung an das Museum
jenes Paar Bambusstecken,
die zu den hölzernen Lang-
laufskiern gehörten. Die
Münchner Familie war so Ski-
affin, dass auch die Nordische
Sportart gepflegt wurde. Da-
mals noch ohne gespurte Loi-
pe – man zog sich seine Spur
selbst. Bedrohlich für die Na-
tur war das in keinem Fall, da
diese nordische Skisportart
nur von wenigen Ausnah-
men betrieben wurde.

Eine bestimmte Marke
lässt sich bei dem Ski-Paar
nicht mehr feststellen, aber

schneereich und eine Bahn-
fahrt nach Lenggries mit
Skiern rentierte sich immer.

das Vergnügen der alpinen
Abfahrt zu genießen. Damals
waren die Winter noch

wie heute die Skitourengeher
jedes Wochenende aufs
Brauneck gepilgert, um dann

nes Apartment im Dorf, um
sich die damals noch lange
Zugfahrt zu sparen. Denn je-
de Zeit ohne Skifahren war
für ihn verlorene Zeit.
Entgegengekommen ist

ihm wohl auch der Beschluss
des Lenggrieser Gemeindera-
tes vom 16. Januar 1932, der
einstimmig ausfiel. Es erging
der Beschluss, dass auf der
Brauneckalpe und der
Seekaralpe alkoholfreie Ge-
tränke ausgeschenkt werden
dürfen. Das Gesuch kam von
der Skiabteilung Ortsgruppe
Lenggries. Beide Hütten, so
der Gemeinderat, hätten
wohl über Räumlichkeiten
verfügt mit entsprechender
Beschaffenheit und Lage, so
wurde der Beschluss ohneGe-
genstimme angenommen.
Glücklicherweise sind aber

nicht nur seine Fotos vom
Skivergnügen überliefert,
sondern auch seine ersten
Holzski, mit denen er das
Brauneck erklommen hatte.
Wie an einer Perlenkette

aufgereiht sind in den 30er-
Jahren die Skifahrer, ähnlich

LN. Dass die Münchner schon
immer gerne zur Erholung
aufs Land gingen, ist ja be-
kannt. Dass diese Liebe aber
gerade im Winter besonders
ausgeprägt war, davon zeu-
gen mehrere Fotos aus dem
Gemeindearchiv. Diese Fotos
wurden vor Kurzem dem Ar-
chiv der Gemeinde ge-
schenkt. Sie verdeutlichen
bestimmt, wie sehr der Win-
ter hier genossen wurde.
Schneesicher waren die

Winter in den 1930er-Jahren.
Und die Eisenbahn brachte
seit 1924 unermüdlich Skibe-
geisterte nach Lenggries. Un-
ter diesen war auch der Vater
des Herrn, der die Fotos dem
Archiv überlassen hat; ein
Münchner, der wie so viele in
den 30er-Jahren des vergan-
genen Jahrhunderts das
Brauneck zu seinem Haus-
berg erklärt hatte. Anfangs
fuhr er jedes Winterwochen-
ende täglich mit der Bahn
nach Lenggries, um sich dort
dem alpinen Sport hinzuge-
ben. Später hatte er zusam-
men mit seiner Frau ein klei-

Hecken und Sträucher jetzt zurückschneiden
LN. Bei Ortsbesichtigungen
wird immer wieder festge-
stellt, dass häufig Äste, Sträu-
cher und Hecken von Privat-
grundstücken in das Licht-
raumprofil von öffentlichen
Straßen, Wegen und Plätzen
hineinragen. Das ist eine Be-
einträchtigung für die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Stra-
ßen- und Fußgängerverkehrs.
Vor allem größere Fahrzeuge

dringend, die überhängende
Bepflanzung zu beseitigen
oder beseitigen zu lassen und
die Sichtdreiecke freizuhal-
ten. Die Abfälle können am
Wertstoffhof zu den üblichen
Öffnungszeiten abgeliefert
werden.
Nähere Auskunft im Rat-

haus: Herr Potstada unter Tel.
0 80 42/50 08-120 oder Frau
Gerg, Tel. 0 80 42/50 08-121.

schilder für Hydranten müs-
sen im Interesse der Allge-
meinheit gut sichtbar sein.
Ein besonderes Augenmerk

soll hierbei auch auf die Frei-
haltung der sogenannten
Sichtdreiecke gelegt werden.
Im Hinblick auf die heran-

rückende Herbst- und Win-
terzeit ersucht die Gemeinde-
verwaltung die entsprechen-
den Grundstückseigentümer

(Feuerwehr, Müllabfuhr etc.)
können die Straßen nicht
oder nur unter erschwerten
Bedingungen passieren. Geh-
steige sind in ihrer vollen
Breite und mindestens bis
zur lichten Höhe von 2,50
Meter, die gesamte Fahrbahn
bis zur lichten Höhe von 4,50
Meter freizuhalten. Verkehrs-
zeichen, Straßennamen, Stra-
ßenschilder und Hinweis-

Schulböden und WCs erneuert

Pandemie und Absagen von
Bauleistungen in den Jahren
zuvor konnten die Maßnah-
men bisher noch nicht umge-
setzt werden. Hier handelt es
sich um die WC-Bereiche im
Erdgeschoss der Mittelschule
und der Grundschule. Die be-
auftragten Firmen führten
sämtliche Arbeiten wie Flie-
senverlegung, Sanitärarbei-
ten,Malerarbeiten, Elektroar-
beiten etc. in den Ferien
durch, sodass die Maßnah-
men pünktlich zum Schulbe-
ginn abgeschlossen werden
konnten. Die Gesamtkosten
der Maßnahmen belaufen
sich auf rund 125 000 Euro.
Die Gemeinde wünscht al-

len Lehrern und Schülern
nachträglich noch einen gu-
ten Start ins neue Schuljahr.

LN. Da die Böden in der
Grundschule Wegscheid be-
reits in die Jahre gekommen
sind, wurden diese in den
Sommerferien erneuert. Die
alten PVC-Böden wurden
durch hochwertige und stra-
pazierfähige Linoleumböden
ersetzt. Bevor die neuen Bö-
den verlegt werden konnten,
musste der Untergrund mit
Schleif- und Spachtelarbeiten
vorbereitet werden. Die Bö-
den sowie die Klebstoffe sind
rein aus natürlichen Materia-
lien, das heißt es können kei-
ne schädlichen Ausdünstun-
gen oder dergleichen aus den
Böden austreten.
In diesem Zug wurden

auch noch umfangreiche Ma-
lerarbeiten durchgeführt.
Die Arbeiten wurden

pünktlich vor Beginn des
neuen Schuljahres abge-
schlossen, damit das neue
Schuljahr ohne Probleme auf
den neuen Böden begonnen
werden konnte. Die Gesamt-
kosten der Maßnahmen be-
laufen sich auf rund 70 000
Euro.
Auch die WC-Anlagen in

der Grund- und Mittelschule
Lenggries sind mittlerweile
in die Jahre gekommen. Des-
halb wurden sie jetzt erneu-
ert. Aufgrund der Corona-

Ein Wegscheider Klassenzimmer mit dem neuen Fußboden.

Malerarbeiten in einem WC
der Lenggrieser Schule.

Holzski mit einer einfa-
chen Lederbindung.

Aus Bambus sind diese
Skistöcke gefertigt.

Mit Krawatte und Knickerbocker: Erinnerungsfoto von
einem Skiausflug in den 1930er-Jahren. FOTOS: GEMEINDEARCHIV

Ton-Kirche: Die Künstlerin Brunhilde Singhammer (Atelier
TonArt) aus Arzbach hat anlässlich des 70-jährigen Jubilä-
ums der evangelischen Waldkirche die Kirche in ihrer ur-
sprünglichen Form ohne den Gemeinderaumanbau getöp-
fert. Zehn Exemplare werden zugunsten der Kirchenmusik
in der Waldkirche verkauft.

Evangelische Waldkirche feiert 70-jähriges Bestehen
Festzyklus von der Grundsteinlegung bis zur Einweihung mit besonderen Gottesdiensten

piert hat. Aufgrund des um-
fassenden Bildmaterials wird
die Ausstellung in zwei Tei-
len stattfinden. Der erste Teil
wird am 15. Oktober nach
dem Gottesdienst eröffnet.
Der historisch interessierte
Theologe Max Raeder gibt zu-
dem in zwei Vorträgen einen
Einblick in die Geschichte
der evangelischen Christen
im Isarwinkel und der Ge-
schichte der Waldkirche: am
Freitag, 20. Oktober, beleuch-
tet er ab 19 Uhr die Entwick-
lung des Protestantismus vor
der Grundsteinlegung und
die näheren Umstände, die
zur Gründung der Waldkir-
chengemeinde geführt ha-
ben. Der Termin für den
zweiten Vortrag wird noch
bekannt gegeben.
Auch das Waldkirchenfo-

rum wird sich inhaltlich ver-
stärkt mit dem Thema „Kir-
che“ und „Glaube“ beschäfti-
gen. Am 12. November um 11
Uhr spricht Pfarrer Johannes
Schultheiß aus Bad Heil-
brunn über die Zukunft der
Kirche. ann

die Kirchengemeinde auf ih-
re ehemaligen Konfis, von de-
nen hoffentlich viele die Ein-
ladung zum Anlass nehmen,
alte Weggefährten wiederzu-
treffen und die Erinnerung
an die Konfirmandenzeit auf-
leben zu lassen. Am Sonntag,
17. März, steht das Thema In-
klusion im Mittelpunkt des
Gottesdienstes, und am 30.
Juni wird es eine bunte Re-
genbogen-Feier geben. ImAn-
schluss an jeden dieser be-
sonderen Gottesdienste lädt
die Waldkirchengemeinde
zum Kirchenkaffee oder zu
einem Sektempfang ein. Alle
Gottesdienste beginnen um
9.30 Uhr.
Parallel zu denGottesdiens-

ten findet im Kirchenraum
eine Ausstellung von Bildern
und Dokumenten der Grund-
steinlegung und der Einwei-
hung sowie aus dem Gemein-
deleben derWaldkirche statt.
Die Fotos stammen aus dem
Archiv von Claus Eder
(„Buidleck“ Lenggries), der
gemeinsam mit Pfarrer Max
Raeder die Ausstellung konzi-

„Zuhause im Glauben“ ist
und war. Ein Zuhause, das sie
sehr aktiv mitgestaltet haben
und noch immer tun.
Am Sonntag, 14. Januar,

sind vor allem auch Men-
schen eingeladen, die in
Lenggries ihre zweite Heimat
gefunden haben. „Zuagroas-
te“, die mit ihren Erfahrun-
gen und Geschichten aus der
alten Heimat Lenggries berei-
chert und in der offenen
Waldkirche ein neues „Zu-
hause im Glauben“ gefunden
haben.
Am 25. Februar freut sich

zur Fertigstellung und Ein-
weihung der Kirche verging
fast ein Jahr (Herbst 1953 bis
Sommer 1954), sodass am 21.
Juli nächsten Jahres der Fest-
zyklus mit einem großen Ge-
meindefest zu Ende geht.
Dazwischen liegt eine gan-

ze Reihe von besonderen Got-
tesdiensten und Veranstal-
tungen, die das Motto des
Festjahres widerspiegeln. Der
Gottesdienst am Sonntag, 5.
November, ist aktiven und
ehemaligen Mitgliedern der
Kirchenvorstände gewidmet,
für die die Waldkirche ein

LN. „Ein Zuhause im Glauben
– offen für alle.“ Unter dieses
Motto hat die evangelische
Waldkirchengemeinde die
besonderen Gottesdienste,
Feierlichkeiten und Veran-
staltungen der kommenden
Monate gestellt. Wer sich ein
wenig mit der Historie und
Architektur der Kirche be-
schäftigt hat, versteht, wa-
rum dieses Motto gewählt
wurde: Die Waldkirche war
von Anfang an für viele evan-
gelische Christen, die in den
vorwiegend katholisch ge-
prägten Isarwinkel kamen,
ein heimeliger Ort. Eine herz-
liche Willkommenskultur
zeichnet die Kirchengemein-
de bis heute aus und betont
das Miteinander.
Den Auftakt des Jubiläums-

jahres bildet ein ökumeni-
scher Gottesdienst mit an-
schließendem Empfang am
Sonntag, 15. Oktober, 11 Uhr.
Gemeinsam mit der katholi-
schen Pfarrgemeinde St. Ja-
kob soll so an die Grundstein-
legung derWaldkirche vor 70
Jahren gedacht werden. Bis


